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Vorwort

Eine »3. Auflage« spricht für sich – sie zeigt eindeutig, dass eine über 10 Jahre alte Idee rich-
tig war: ein Buch, in dem das Basiswissen zum Thema »Kinderwunsch« in der gynäkolo-
gischen Praxis zusammengefasst, klare Empfehlungen zum Vorgehen bei typischen Fra-
gestellungen erarbeitet werden und relevantes Wissen gebündelt, kurz und übersichtlich 
aufbereitet dargestellt wird. Nachdem die ersten beiden Auflagen nur ein Autor gestaltet 
hatte, wurden mit Prof. Dr. med. Frank Nawroth und Prof. Dr. med. Christoph Keck neben 
Prof. Dr. med. Michael Ludwig weitere renommierte Experten gewonnen, um die »Kinder-
wunschsprechstunde« komplett zu überarbeiten und zu aktualisieren. Das Ergebnis halten 
Sie in Ihren Händen!

Wir hoffen, dass Ihnen die »Kinderwunschsprechstunde« in Ihrer täglichen Praxis weiterhilft.

Michael Ludwig
Frank Nawroth
Christoph Keck
Hamburg, Januar 2015



VII

Vorwort zur 2. Auflage

Der rasche Ausverkauf der ersten Auflage und der damit verbundene Wunsch des Verlags 
nach einer Neuauflage haben uns gezeigt, dass für dieses Buch dringender Bedarf besteht. 
Nun liegt es vor Ihnen.

In dieser zweiten Auflage wurde einiges aktualisiert, z.  B. Daten in Tabellen der jüngsten 
Literatur angepasst und, wo immer möglich, neue Meta-Analysen eingearbeitet sowie feh-
lende Aspekte ergänzt.

Selbstverständlich lautet das oberste Gebot des Buches weiterhin, praxisnah zu sein. Ich 
hoffe, dass die »Kinderwunschsprechstunde« auch in Zukunft auf großes Interesse stoßen 
und so viel Zuspruch finden wird wie bisher.

Michael Ludwig
Hamburg, im April 2007



IX

Vorwort zur 1. Auflage

… und noch ein Buch zur Kinderwunschbehandlung. Aber anders!

Es ist ein Buch zur Kinderwunschbehandlung in der täglichen gynäkologischen Praxis. Da-
her sind zahlreiche Abbildungen enthalten, die es einfacher machen sollen, sich mit dem 
Kinderwunschpaar in definierten Situationen auseinanderzusetzen. Tabellen helfen, we-
sentliche Situationen auf einen Blick zu erfassen und in die Beratung umzusetzen.

Das Buch möchte aber andererseits nicht auf die wissenschaftlichen Grundlagen verzichten: 
wer will, kann das gesamte Buch wahrscheinlich an einem halben Tag durcharbeiten. Wer 
tiefer in die Thematik einsteigen möchte, wer verstehen möchte, warum die eine oder ande-
re Empfehlung so gegeben wird, kann sich mit den zahlreichen Abbildungen, Tabellen und 
Studienboxen auseinandersetzen und darüber ein noch besseres Verständnis für die Proble-
matik erhalten. Fallbeispiele sollen helfen, alltägliche Situationen wieder zu erkennen.

Ich wollte ein Buch schreiben, das sich an den täglichen Problemen orientiert, die in einer 
gynäkologischen Praxis beim Umgang mit Kinderwunschpaaren auftreten können – ich 
hoffe, das ist mir gelungen.

Allen Kolleginnen und Kollegen, die mir in der täglichen Zusammenarbeit sowie in meinen 
Vorträgen und zahlreichen Seminaren durch ihre Anmerkungen und Fragen die Motivation 
gegeben haben, dieses Buch zu schreiben, gilt mein Dank.

Besonders bedanken möchte ich mich ferner bei Frau Christel Stegen, die in akribischer 
Weise die Texte wieder und wieder korrigiert hat, mich immer wieder auf Fehler oder Feh-
lendes aufmerksam gemacht hat und so einen wesentlichen Anteil am Gelingen hatte. Frau 
Cornelia Martinsen hat die Abbildungen aus meinen Dias in druckbare Vorlagen verwan-
delt – auch dafür vielen Dank. Schließlich hat Frau Dr. Hella Dierking mir bei der Erstel-
lung der Medikamentenanhänge in dankenswerter Weise geholfen.

Ich hoffe, dass das Buch so Verwendung findet, wie ich es mir gedacht habe – in der tägli-
chen Praxis zur optimalen Behandlung Ihrer Patientinnen und Patienten.

Michael Ludwig
Hamburg, im August 2004
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